
Lachmann, Hedwig: Es liegen viele Morgen Landes (1891)

1 Es liegen viele Morgen Landes

2 Seit Ewigkeiten unbestellt.

3 Mit Hügeln sturmverwehten Sandes

4 Beschwert von Anbeginn der Welt.

5 Kein Sämann hat in ihre Poren

6 Die Saat des Lebens je gesenkt.

7 In der Unendlichkeit verloren

8 Verfällt ihr Staub, dem Staub vermengt.
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